
Nr. 165

Errichtung von Seelsorgeeinheiten

Der Herr Erzbischof hat mit Urkunde vom 6. August
2003 die Seelsorgeeinheit Forbach-Weisenbach, beste-
hend aus den Pfarreien St. Johann Forbach, St. Anto-
nius Forbach-Bermersbach, St. Valentin Forbach-Lan-
genbrand und St. Wendelin Weisenbach, Dekanat
Murgtal, zum 20. Oktober 2003 errichtet und Pfarrer
Gerhard Dutzi zum Leiter dieser Seelsorgeeinheit be-
stellt.

Der Herr Erzbischof hat mit Urkunde vom 8. August
2003 die Seelsorgeeinheit St. Blasien, bestehend aus
den Pfarreien St. Blasius St. Blasien, Herz-Jesu St. Bla-
sien-Albtal und St. Martin St. Blasien-Menzenschwand,
Dekanat Waldshut, zum 27. September 2003 errichtet
und Pfarradministrator Pater Peter Linster SJ zum Lei-
ter dieser Seelsorgeeinheit bestellt.

Der Herr Erzbischof hat mit Urkunde vom 1. September
2003 die Seelsorgeeinheit Freiburg Ost, bestehend aus
den Pfarreien St. Barbara Freiburg, Hl. Dreifaltigkeit
Freiburg, St. Hilarius Freiburg-Ebnet und St. Peter und
Paul Freiburg-Kappel, Dekanat Freiburg, zum 21. Sep-
tember 2003 errichtet und Pfarrer Johannes Kienzler
zum Leiter dieser Seelsorgeeinheit bestellt.

Der Herr Erzbischof hat mit Urkunde vom 10. Septem-
ber 2003 die Seelsorgeeinheit Dachsberg-Ibach, beste-
hend aus den Pfarreien St. Georg und Cyrill Ibach, St.
Bernhard Dachsberg-Hierbach und St. Peter und Paul
Dachsberg-Urberg, Dekanat Waldshut, zum 1. Oktober
2003 errichtet und Pfarradministrator Jan Grzeszewski
zum Leiter dieser Seelsorgeeinheit bestellt.

Der Herr Erzbischof hat mit Urkunde vom 10. Septem-
ber 2003 die Seelsorgeeinheit Rastatt Süd-Ost, beste-
hend aus den Pfarreien Herz Jesu Rastatt, St. Lauren-
tius Rastatt-Niederbühl und St. Anna Rastatt-Rauental,
Dekanat Murgtal, zum 1. Oktober 2003 errichtet und
Pfarradministrator Pater Anton Hoffmann OFM zum
Leiter dieser Seelsorgeeinheit bestellt.

Nr. 166

Informations- und Begegnungswochenende
im Collegium Borromaeum zum Theologie-
studium/Priesterberuf

„Nachfolge wagen. Berufung leben“, so lautet das Motto
eines Informations- und Begegnungswochenendes für
junge Männer, die Interesse am Theologiestudium bzw.
am Priesterberuf haben. 

Diese Veranstaltung bietet Gelegenheit zum Gespräch
mit den Theologiestudenten im Collegium Borromaeum
und den Verantwortlichen der Priesterausbildung in
Freiburg. Sie vermittelt Einblicke in die Ausbildung, den
Aufbau des Studiums an der Universität und bietet
Raum für die Fragen um Priesterbild, Berufung und Le-
bensform.

Eingeladen sind junge Männer ab 16 Jahren, die
sich für das Theologiestudium und den Priester-
beruf interessieren oder mit Priesterkandidaten ins
Gespräch kommen wollen. Geprägt wird diese Veran-
staltung außerdem durch die Mitfeier des Patroziniums
im Haus.

Mitteilungen
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Das Wochenende findet statt im Collegium Borromaeum
in Freiburg, Schoferstr.1. Es beginnt am Freitag, den
7. November 2003, mit dem Abendessen (18.30 Uhr)
und endet am Sonntag, den 9. November 2003, um ca.
14.00 Uhr (nach dem Mittagessen).

Einladungen zur Weitergabe sind bereits allen Pfarräm-
tern zugegangen. Wir bitten, werbend auf diese Veran-
staltung hinzuweisen. Weitere Einladungen und Infor-
mationen können angefordert werden bei der Diöze-
sanstelle Berufe der Kirche, Schoferstr. 1, 79098 Frei-
burg, Tel.: (07 61) 21 11 - 2 70, Fax: (07 61) 21 11- 2 75,
E-Mail: Sekretariat@BerufederKirche-FR.de.

Weitere Angebote für junge Erwachsene im Sinne der
Berufsorientierung und Glaubensvertiefung im Internet
unter: www.BerufederKirche-FR.de. 

Nr. 167

Weiterbildung für Pfarrsekretärinnen/Pfarr-
sekretäre

„Denn sie wollen getröstet werden“ – Erstkontakt mit
Trauernden, mit Menschen in schwierigen Lebens-
situationen und Lebenskrisen im Pfarrbüro.

Durch ihre Arbeit im Pfarrbüro sind Pfarrsekretärin-
nen und Pfarrsekretäre oft die ersten Ansprechpartner
für die betroffenen Menschen. Im gegenseitigen Aus-
tausch suchen wir nach Antworten auf die Frage, wie
wir Hilfe und Unterstützung für diese Begegnungen fin-
den können.

Teilnehmerkreis: Pfarrsekretärinnen und
Pfarrsekretäre

Termin: 10. November 2003, 14.30 Uhr, bis
12. November 2003, 13.00 Uhr

Ort: Singen, Bildungszentrum

Veranstalter: Institut für Pastorale Bildung

Leitung: Karin Schorpp, Referatsleiterin

Referentin: Gertrud Schifferdecker, Dipl.-Psych.,
Freiburg

Kursgebühr: 66,– €

Anmeldungen umgehend an das Institut für Pastorale
Bildung, Pfarrsekretärinnen/Pfarrsekretäre, Turnsee-
str. 24, 79102 Freiburg, Tel.: (07 61) 1 20 40 - 280/281,
Fax: (07 61) 1 20 40 – 7 52 80, E-Mail: pfarrsekr-mes-
ner@ipb-freiburg.de.

Nr. 168

Errichtung der Caritas-Stiftung für die Erz-
diözese Freiburg (Kirchliche Stiftung des pri-
vaten Rechts)

Durch Stiftungsgeschäft vom 15. Juli 2003 hat der
Caritasverband für die Erzdiözese Freiburg e.V. die
Caritas-Stiftung für die Erzdiözese Freiburg als
selbständige kirchliche Stiftung des privaten Rechts
errichtet.

Diese Stiftung wurde mit Verfügung des Ministeriums
für Kultus und Sport vom 21. August 2003 nach staatli-
chem Recht und durch Verfügung des Erzbischöflichen
Ordinariats Freiburg vom 2. September 2003 kirchlich
genehmigt.

Die Caritas-Stiftung für die Erzdiözese Freiburg wird
gemäß § 9 ihrer Satzung gerichtlich und außergericht-
lich durch den Vorsitzenden des Vorstandes allein in
Einzelvertretungsbefugnis oder durch die beiden ande-
ren Vorstandsmitglieder gemeinsam vertreten.

Unter Hinweis auf § 25 des Kirchensteuergesetzes wird
dies öffentlich bekannt gemacht.

Nr. 169

Satzungsänderung und Auflösung des Erz-
bischöflichen Studienheims Sigmaringen

Das Kuratorium des Erzbischöflichen Studienheims
St. Fidelis in Sigmaringen hat am 9. Mai 2003 eine
Änderung der Satzung sowie die Auflösung des Erz-
bischöflichen Studienheims St. Fidelis beschlossen.

Die Satzungsänderung und der Beschluss über die Auf-
lösung des Erzbischöflichen Studienheims St. Fidelis
wurde mit Verfügung des Ministeriums für Kultus und
Sport Baden-Württemberg vom 29. Juli 2003 nach
staatlichem Recht und durch Verfügung des Erz-
bischöflichen Ordinariats vom 2. September 2003 kirch-
lich genehmigt.

Das Erzbischöfliche Studienheim St. Fidelis wird gemäß
§ 2 Absatz 2 der Satzung im Rechtsverkehr durch den
Rektor und den Vorsitzenden des Kuratoriums vertre-
ten. Beide sind je einzelvertretungsberechtigt.

Unter Hinweis auf § 25 des Kirchensteuergesetzes wird
dies öffentlich bekannt gemacht.



Nr. 170

Ernennungen

Der Herr Erzbischof hat mit Urkunde vom 19. Septem-
ber 2003 gemäß can. 1420 § 5 CIC Herrn Offizial Prälat
Dr. theol., Dr. iur. utr. Nobert Ruf als Offizial am Me-
tropolitangericht der Erzdiözese Freiburg bestätigt.

Der Herr Erzbischof hat mit Urkunde vom 1. Oktober
2003 gemäß can. 1420 § 3 CIC Herrn Dekan Lic. iur.
can. Michael Hauser zum Vizeoffizial am Metropolitan-
gericht der Erzdiözese Freiburg ernannt.

Besetzung von Pfarreien

Der Herr Erzbischof hat mit Wirkung vom 27. Septem-
ber 2003 Pfarradministrator Wolfgang Gätschenberger
zum Pfarrer der Pfarreien Bad Rappenau, Herz Jesu,
und Bad Rappenau-Heinsheim, St. Johann B., Dekanat
Kraichgau, ernannt.

Pastoration von Pfarreien

Zusätzlich zu ihren bisherigen Aufgaben wurden er-
nannt:

1. Okt.: Pfarrer Walfried Asal, Iffezheim, zum Pfarrad-
ministrator der Pfarrei Rastatt-Ottersdorf,
St. Ägidius, Dekanat Murgtal 

Pfarrer Willi Braun, Sasbach, zum Pfarradmi-
nistrator der Pfarrkuratie Sasbach-Obersas-
bach, St. Konrad, Dekanat Acher-Renchtal

Pfarradministrator Adolf Buhl, Biberach, zum
Pfarradministrator der Pfarreien Steinach,
Hl. Kreuz, und Steinach-Welschensteinach,
St. Peter und Paul, Dekanat Kinzigtal

Pfarrer Paul Dölken, Karlsruhe, zum Pfarrer
der Pfarreien Karlsruhe-Oberreut, St. Thomas
Morus, und Karlsruhe-Grünwinkel, St. Josef,
Dekanat Karlsruhe

Pfarrer Thomas Fuchs, Bühl-Vimbuch, zum
Pfarrer der Pfarrei Bühl-Moos, St. Dionys, De-
kanat Baden-Baden

Pfarradministrator Romuald Pawletta, Haiger-
loch, zum Pfarradministrator der Pfarrei Hai-
gerloch-Gruol, St. Clemens, und Rosenfeld-Hei-
ligenzimmern, St. Patricius, Dekanat Zollern

Pfarradministrator Rolf Stehlin, Rheinmünster,
zum Pfarradministrator der Pfarrei Lichtenau
(Ulm), Hl. Kreuz, Dekanat Baden-Baden

1. Nov.: Pfarrer Wolfgang Winter, Mannheim, zum
Pfarrer der Pfarrei Ilvesheim, St. Peter, Deka-
nat Mannheim

Anweisungen/Versetzungen

1. Sept.: P. Titus Eichkorn CR als Krankenhausseelsor-
ger für das Kreispflegeheim Ottersweier-Hub
sowie als Kooperator für die Wallfahrtsseel-
sorge an der Wallfahrtskirche Maria Linden
Ottersweier, Dekanat Baden-Baden

1. Okt.: Pfarrer Manfred Alt, Oberhausen, als Spiritual
am Altersheim und Krankenhaus St. Ludwig
der Kongregation der barmherzigen Schwes-
tern vom hl. Vinzenz und Seelsorger in der 
Behindertenwerkstätte Heitersheim, Dekanat
Neuenburg

Pfarradministrator Bernhard Feger, Baden-Ba-
den, als Kooperator nach Karlsruhe-Oberreut,
St. Thomas Morus, Dekanat Karlsruhe

Pfarradministrator Stephan Köppl, Lichtenau
(Ulm), als Pfarradministrator nach Kandern,
St. Franz von Sales, Dekanat Wiesental

Pfarrer Michael Lienhard als Dozent für Pas-
toraltheologie an der Fachakademie zur Aus-
bildung von Gemeindereferentinnen und
-referenten Freiburg und mit Wirkung vom
1. November als Beauftragter für die Berufs-
einführung der Vikare

Pfarrer Reinhard Schacht, Owingen, als Ko-
operator in die Seelsorgeeinheit Oberer Linz-
gau (St. Jakobus Pfullendorf, St. Johann Pful-
lendorf-Denkingen, St. Peter und Paul Pfullen-
dorf-Zell a. A. und Mariä Himmelfahrt Illmen-
see), Dekanat Meßkirch

P. Klaus Walter SAC, Hösbach, als Kooperator
in die Seelsorgeeinheit Immenstaad (St. Jodo-
kus Immenstaad, Mariä Himmelfahrt Immen-
staad-Kippenhausen, St. Johann Baptist Ha-
gnau und St. Gangolf Friedrichshafen-Kluf-
tern), Dekanat Linzgau

Entpflichtungen/Zurruhesetzungen

P. Konrad Barth SAC wurde mit Wirkung vom 1. Sep-
tember 2003 von seiner Aufgabe als Pfarradministrator
der Pfarrei Hagnau, St. Johann Baptist, entpflichtet.

Personalmeldungen
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P. Sepp Frank SAC wurde mit Wirkung vom 1. Septem-
ber 2003 von seiner Aufgabe als Pfarradministrator der
Pfarrei Immenstaad-Kippenhausen, Mariä Himmel-
fahrt, entpflichtet.

P. Bernhard Maria Gerwe CR wurde mit Wirkung vom
1. September 2003 von seiner Aufgabe als Kranken-
hausseelsorger für das Kreispflegeheim Ottersweier-
Hub sowie als Kooperator für die Wallfahrtsseelsorge an
der Wallfahrtskirche Maria Linden Otterweier, Dekanat
Baden-Baden, entpflichtet.

P. Stefan Weber SAC wurde mit Wirkung vom 1. Sep-
tember 2003 von seiner Aufgabe als Pfarradministrator
der Pfarrei Markdorf-Ittendorf, St. Martin, entpflichtet.

Diakon Franz Fridolin Weigel wurde mit Wirkung vom
1. September 2003 von seinen Aufgaben als Ständiger
Diakon mit Zivilberuf in Freiburg, St. Johann, ent-
pflichtet.

Der Herr Erzbischof hat mit Wirkung vom 1. Oktober
2003 Pfarrer Klaus Bläsi von seiner Aufgabe als
Kooperator in der Seelsorgeeinheit Oberer Linzgau
entpflichtet und seiner Bitte um Zurruhesetzung zum
gleichen Datum entsprochen.

Der Herr Erzbischof hat mit Wirkung vom 1. Oktober
2003 Pfarrer Geistl. Rat Felix Dietrich von seinen Auf-
gaben als Pfarrkurat der Pfarrkuratie Sasbach-Ober-
sasbach, St. Konrad, Dekanat Acher-Renchtal, ent-
pflichtet.

Der Herr Erzbischof hat mit Wirkung vom 1. Oktober
2003 den Verzicht von Pfarrer Wolfgang Storf auf die
Pfarrei Rastatt-Ottersdorf, St. Ägidius, angenommen
und seiner Bitte um Zurruhesetzung zum gleichen Da-
tum entsprochen.

Seelsorgestellen für die fremdsprachigen
Katholiken

Mit Wirkung vom 16. September 2003 wurde Don Gio-
vanni D’Errico von seiner Aufgabe als Leiter der Italie-
nischen Katholischen Mission Rastatt entpflichtet und
tritt in den Ruhestand.

Mit Wirkung vom 16. September 2003 wurde Don An-
tonio Federico, Karlsruhe, unter Beibehaltung seiner
bisherigen Aufgaben zum Leiter der Italienischen Ka-
tholischen Mission Rastatt bestellt.

Ausschreibung von Pfarreien
(siehe Amtsblatt 1975, Nr. 134)

Baden-Baden, St. Bernhard, gemeinsam mit Baden-
Baden, St. Eucharius (Balg) sowie mittelfristig mit der
ebenso zur Seelsorgeeinheit gehörenden Pfarrei Baden-
Baden, Liebfrauen

Karlsruhe, St. Bernhard, gemeinsam mit Karlsruhe,
St. Martin (Rintheim), Dekanat Karlsruhe

Kuppenheim, St. Sebastian, gemeinsam mit Bischweier,
St. Anna, Dekanat Murgtal

Bewerbungsfrist: 16. Oktober 2003

Im Herrn sind verschieden

15. Sept.: Pfarrer i. R. Ernst Hangarter, Öhningen,
† in Singen

18. Sept.: Pfarrer i. R. Josef Nguyen Hien, Vietnam,
† in Bao Loc, Vietnam
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